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Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf
das Hallesche Tageblatt für das zweite Quartal 1889
Bestellungen auf dasselbe nehmen die unterzeichnete Expedi
tion wie auch sämmtliche kaiserliche Postanstalten ent
gegen Der Abonnementspreis beträgt für Halle wie
bei allen Postanstalten einschließlich der PostProvision
mr 2 Mark pro Quartal Unsere geehrten aus

wärtigen Abonnenten ersuchen wir das Abonnement für
das zweite Quartal 1889 möglichst bald bei den betreffen
den Postanstalten oder den Landbriefträgern erneuem zu
wollen Die hiesigen Abonnenten haben eine be
sondere Erneuerung des Abonnements nicht
Nöthig

Das Halle sche Tageblatt empfiehlt sich namentlich auch
als Jnsertionsorgan zumal den Inseraten durch die täg
liche Aushändigung desselben an das theaterbesuchende in
seinen einzelnen Personen ständ g wechselnde Publikum
noch eine besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

Der Jnsertionspreis betragt pro fnnfgespattene
Corpuszelle nur RS Pfg

Die Expedition des Halleschen Tageblattes

Große Ulrichstraße 19

Die Katastrophe auf Iamoa
Die deutsche Marine und mit ihr die deutsche Nation

ist von einer furchtbaren Katastrophe heimgesucht worden
Auf dem Umwege über Neuseeland brachte der Telegraph
am Sonnabend von den Samoainseln nach Europa die
erschütternde Kunde daß zwei unserer besten Kriegsschiffe
und 95 Menschenleben im Hafen von Apia infolge eines
furchtbaren Orkans der am 16 und 17 März im Ar
chipel wüthete zu Grunde gegangen sind die Kreuzer
Korvetten Adler und Eber nicht mehr zum Bestände
Anser Flotte gehören indem sie die Beute des rasenden
Elementes geworden das mit unerhörter Heftigkeit sich
gege das Menschenwerk empörte Das dritte vor Sa
moa liegende Kanonenboot die Olga ist gestrandet
Zum Glück hat das Schiff indessen keine Verluste an
Menschenleben erlitten Die drei Kriegsschiffe welche die
Bereinigten Staaten nach Apia entsendet hatten sind
ebenfalls untergegangen und wie es heißt haben 30
Menschen dabei das Leben eingebüßt Ferner sind sämmt
liche Handelsfahrzeuge die im Hafen von Apia lagen

untergegangen Wie viel Einbuße an Gut und Lebe
dabei erlitten worden ist meldet die Nachricht noch nicht

Eine amtliche Bekanntmachung über das Unglück vor
Samoa erläßt der Chef der Admiralität im Reichsan
zeiger wie folgt

Nach telegraphischer Meldung des ältesten Offiziers der
australischen Station sind in einem Orkan am 16 März
S M Kreuzer Adler und S M Kanonenboot Eber in
Apia gestrandet S M Korvette Olga ist ebendaselbst auf
den Strand gelaufen und wird vielleicht wieder abgebracht

erden können Von S M Kanonenboot Eber sind ertrun
ken Kapitän Lieutenant Wallis Lieutenants zur See Eckardt
v Ernsthausen Assistenz Arzt 1 Klasse Dr Machenhauer Un
ter Zahlmeister Kunze und die ganze Mannschaft bis auf neun

Mann Von S M Kreuzer Adler sind 20 Mann ertrun
ken S M S Olga hat keine Verluste gehabt

Das Reuter sche Bureau meldet in einem Telegramm
aus Aucklaud über das Schiffunglück unterm 31 März
folgende Einzelheiten

Auckland 31 März Der furchtbare über die Samoa
Gruppe in der Nacht vom 16 März hereingebrochene Sturm
wüthete fast zwei Tage Der Ausbruch war ein so plötzlicher
daß die an dem Ankerplätze bei Apia befindlichen sieben fremden

Kriegsschiffe nicht flüchten konnten nur das britische Schiff
Calliope erreichte die offene See Zuerst riß der Sturm die

Anker von S M Kanonenboot Eber los und schleuderte
das Schiff 6 Uhr Morgens mit der Breitseite auf die den
Hafen von Apia umgebenden Korallenriffe nach einem Augen
blick des Schwankens Prallte der Eber zurück und ging sofort
in tiefem Wasser unter Die Mannschaften waren meistens
unter Deck deshalb entkamen nur wenige S M Kreuzer
Adler wurde von einer Riesenwelle in die Höhe gehoben

welche den Kreuzer mit einem Schlage auf das Riff warf Ein
schrecklicher Kampf ums Leben folgte nun viele sprangen in
die schäumende See um das Ufer zu erreichen einigen gelang
es auch andere klammerten sich ans Takelwerk bis die Masten
unter Wasser standen auch von den letzteren gelangten einige

an das Gestade Mehrere Offiziere und der Kapitän wurden
gerettet Die Kreuzerkorvette Olga hatte bis zum Morgen
obgleich viel umhergeworfen dem Sturm widerstanden dann
gehorchte das Schiff nicht mehr dem Steuer und strandete in
ziemlich günstiger Lage Von der Besatzung ist niemand um
gekommen Mataaffa sandte eine Abtheilung seiner Leute
welche behilflich waren die Olga flott zu machen Von den
im Hafen ankernden Kauffahrteischiffen sind die Backe Peter
Godeffroy und 7 Küstenschiffe gescheitert vier Persouen ver
loren das Leben

Was die gescheiterten Schiffe selbst betrifft so istFolgen
des zu erwähnen

Die Kreuzerkorvette Olga mit 10 Geschützen war ein Dampfer
mit 2100 indizirter Pferdekraft und einem Deplazement von
2169 Tonnen Sie lief vom Stapel am 14 Dezember 1839
und kostete 2 jt Millionen Mark Der Kreuzer Adler zählte
4 Geschütze 700 Pferdekraft 884 Tonnen und war am 3 Novem
ber 1883 vom Stapel gelaufen Er hatte 881000 M gekostet
Das Kanonenboot Eber zählte 3 Geschütze 700 Pferdekraft
570 Tonnen Das Kanonenboot Eber ist ein ganz neues
Schiff Es ist vom Stapel gelaufen am 15 Februar 1837 und
kostete 652000 Mk

Die ungefähre Besatzungsstärke der Olga ist anzunehmen
auf 250 Mann des Adler auf 120 Mann des Eber auf
80 Mann Das wären im Ganzen also 450 Mann Ein Ver
lust von 95 Toten würde also nahezu einem Viertel der Mann
schaften gleichkommen

Bekanntlich hat das Geschwader schon bei dem unglückliche
Landgefecht am 18 Dezember v I dreiOffiziere und 15 Mann
durch den Tod verloren ungerechnet die schwer Verwundeten
Es war das Offizierkorps des Geschwaders abgesehen von den
am 18 Dezember gefallenen Offizieren Sieger Spengler und
Burchard wie folgt zusammengesetzt Kreuzerkorvette Olga
Kommandant Korvetten Kapitän Freiherr von Erhardt erster
Offizier Kapitänleutnant Jäckel ferner Kapitänleutnant Ehr
lich 11 die Leutnants zur See Emsmann Schirmer Stabs
arzt Elfte Marine Unterzahlmeister Thiede Ober Maschinist
Großmann Das Offizierkorps des Kreuzer Adler Kom
mandant Korvettenkapitän Hitze ersterOffizierKapitänleutnant
von Arend ferner Leutnants zur See Caesar Souchon Oels
ner Assistenzarzt 1 Klasse Dr Tereszkiewicz Marine Unter
zahlmeister Szczodrowski Obermaschinist Goetze Das Offi
zierkorps des Kanonenboot Eber Kommandant Kapitän
leutnant Wallis erster Offizier Leutnant zur See Gaedeke
Assistenzarzt 1 Klasse Dr Machenhauer Marine Unterzahl
meister Kunze Ober Maschinist Tauber DerHöchstkomman
dirende des Geschwaders ist als ältester Offizier der Korvetten
Kapitän Fritze Kommandant des Kreuzers Adler

Ueberall in Deutschland müssen die vorstehenden Nach
richten über den neuen schweren Verlust welcher unsere
Marine betroffen den schmerzlichsten Eindruck machen und
tiefes Bedauern und Mitgefühl hervorrufen weit über den
Kreis derjenigen hinaus welche theure Angehörige und
Freunde bei dieser Katastrophe verloren haben Seit dem
Verlust der Augusta und dem Untergange des Großen
Kurfürsten hat ein gleiches Schicksal unsere junge Marine
nicht getroffen Die vorgenannten Schiffe scheiterten auf
hoher See Ebenso ging im Jahre 1861 die Korvette

Amazone und 1860 der Schoner Frauenlob auf
hoher See verloren Das Unglück vor Apia ist angesichts
der Küste erfolgt im tückischen Fahrwasser des klippen
reichen Hafens Welche besonderen Umstände es den eng
lischen Kriegsschiffen ermöglicht haben dem Scheitern zu
entgehen dürften wir bald erfahren Sicher hat der

24 Der Erbe des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

Sein einziger Schmuck bestand in einer massiven Uhr
mte und einem Siegelring den er an dem kleinen Finger
der linken Hand trug

Er hatte eine leichte und anmuthige Haltung und er
widerte den Empfang des Baronets mit scheinbarer Herz
lichkeit dann begrüßte er Manche mit ehrerbietiger Wärme
Der Haushofmeister und einige Diener traten ein und
man setzte sich an den Frühstückstisch Lowder machte
Ich bald wieder zum Mittelpunkte und begann auf eine
hingeworfene Bemerkung Sir Ärthur s auf s Neue von
seinen Reisen und Abenteuern zu erzählen

Die Drei saßen etwa eine Stunde am Frühstückstische
und begaben sich dann in ein hübsches freundliches Wohn

zimmer Das Wetter war nicht viel besfer als am ver
gangenen Tage Der Sturm hatte nachgelassen aber
der Himmel war noch immer trübe und von schweren
Wolken bedeckt

Lowder der es müde war allein das Gespräch zu
fuhren und den Wunsch fühlte die Besitzungen von Tres
Man Hof genauer kennen zu lernen trat ans Fenster und
Haute auf die Wiese und den brausenden Sturm hinaus

Diese Aussicht fachte in ihm das Verlangen an noch
mehr zu sehen Er wünschte den Preis für den er seine
Seele verkauft hatte so bald als möglich kennen zu
lernen

Das Wetter ist nicht gar so arg bemerkte er Es
ist windig kalt und trübe das ist wahr aber es ist ein
englisches Novemberwetter Manche was meint Ihr zu
einem kleinen Spaziergange durch den Park Ich bin
ungeduldig zu sehen was sich während meiner Abwesen
heit Alles verändert hat

Es wird Dir gut thun Manche sagte der Baronet
Der Regen hat Dich gestern ans Zimmer gefesselt und

Du benöthigst der frischen Luft
Du mußt auch mitgehen Onkelchen erwiderte Manche

über die Aussicht auf den Spaziergang sehr erfreut
Sir Arthur willigte ein und seine Mündel hüpfte da

von um sich anzukleiden

In wenigen Minuten erschien sie wieder allerliebst aus
sehend in dem dunkelblauen Tuchanzuge aber not den
selben leuchtenden Augen und frisch gerötheten Wangen

Die beiden Herren waren bereit und Manche flatterte
wie eine Elfe voraus den Weg über die Wiese einschla
gend

Zuerst zum Flusse sagte sie munter Ich weiß
wie Einem ein solcher Theil der Heimath vor Allem in
das Gedächtniß eingeprägt ist Ich vermuthe Guy hat
nur in Verbindung mit dem Flusse an Tressilian Hof ge
dacht

Er stand immer in erster Reihe meiner Erinnerungen
an die heimathliche Landschaft erklärte der Betrüger mit
affektirter Wärme Der liebe alte Severn Als Kind
fpielte ich an seinen Ufern als Knabe ruderte ich auf sei
nen Wellen Ihr habt Recht Manche zu glauben daß
ein solcher Theil der Hetmath am Meisten in das Ge
dächtniß eingeprägt ist Der heimathliche Strom und die
heimathlichen Berge erscheinen uns immer als die schön
sten Und als Knabe glaubte ich daß es in der ganzen
Welt keinen größeren Strom gebe als diesen hier

Sie hatte den kleinen Damm erreicht und Lowder starrte
mit scheinbarer Begeisterung auf das brausende Wasser

Der Baronet und Manche waren still Sie wollten
den Zauber der Versunkenheit nicht brechen in die den
jungen Mann die Erinnerungen an seine Knabenzeit ver
setzt hatten

Wir werden nächsten Sommer hier reizvolle Wasser
fahrten unternehmen bemerkte Lowder nach einer Pause
Der Fluß scheint unverändert zu sein die Häuser und

Gärten sind wie ein oft gesehenes Bilo Wie bekannt
mich diese gelbe Steinvilla dort drüben anschaut Ich er
innere mich genau daran Ich habe oft in der Erinner
ung an ihre altmodische Bauart gedacht

Er hielt plötzlich intte denn er bemerkte daß seine bei
den Zuhörer ihn erstaunt anschauten

Augenblicklich verstand er daß er einen Irrthum be
gangen habe und der kalte Schweiß trat ihm auf die
Stirn

Guy dieses Haus steht noch nicht zwei Jahre Sein
Eigenthümer ist ein Londoner Kaufmann der sich von

den Geschäften zurückgezogen hat Wie kannst Du Dich
also seiner Bauart erinnert und darüber gelacht haben

Der Betrüger wußte nicht wie er antworten sollte
Hundert Antworten schwebten ihm auf den Lippen aber
keine davon würde seine Angaben entschuldigt haben
Seine Augen senkten sich vor dem festen Blick des Baro
nets und er blickte hilflos zu Manche hinüber

Das Mädchen wurde von Mitleid für ih erfüllt Sie
fand eine hinreichende Erklärung für seinen seltsamen Irr
thum und flüsterte Sir Arthur zu

Es muß die Folge seiner Verletzung sein von der er
uns erzählte Thun wir als ob wir die Schwäche sei
nes Gedächtnisses nicht bemerkten

Der Baronet nickte zustimmend Lowder hatte die ge
flüsterten Worte gehört und faßte sich jetzt wieder ein
Herz zu sagen

Ich muß irgendwo ein ganz ähnliches Haus gesehen
haben denn es schien mir im ersten Augenblicke sehr be
kannt zu sein Ich glaube mein Kopf ist nicht ganz in
Ordnung Aber dort steht ein Haus mein lieber Vater,
fügte er hinzu auf ein unleugbar altes Haus weiter oben
am Strome deutend und daß ich dieses schon gesehen
habe weiß ich bestimmt Wer wohnt dort

Sir Arthur schaute Lowder aufmerksam aber ohne
Spur eines Argwohnes an

Versuche es und denke nach Guy, sagte er freund
lich Du hast manche glückliche Stunde mit den Be
wohnern dieses Hauses verlebt Die Söhne seines Be
sitzers waren Deine intimen Freunde Kannst Du Dich
ihrer nicht erinnern

Der Betrüger sah sich in einer ärgeren Klemme als
vordem und wurde abwechselnd roth und bleich

Ich ich kann mich nicht erinnern stammelte er
Und dennoch hast Du Dich nicht nur gleich an mich

sondern auch an den alten Haushofmeister erinnert Du
hast Frau Goß gleich erkannt und Dich an ihre Freund
lichkeit als Du noch ein Kind warst erinnert Dein
Geist muß mit diesen Freunden die Du wie Brüder
liebtest eben so verknüpft sein

Es ist sonderbar sagte Lowder mit einem Ausdruck
als bemühte er sich nachzudenken Ich habe den Namen
gehört ich meine ich weiß ihn Wenn wir zu Hause



Dampfer nach Auckland noch nähere Nachrichten gebracht
Die hohen Gebühren des transatlantischen Telegraphen
10 50 Mark pro Wort können kein Hinderniß abgeben

die umfassendsten Berichte alsbald telegraphisch übermitteln

zu lassen
Der Kaiser welcher die Unglücksbotschaft schon Sonn

abend Morgen um 10 Uhr erhielt empfing alsbald den
Grafen Moltke den Kriegsminister und andere höhere
Militärs denen gegenüber der Kaiser seine tiefe Betrübniß
über dieses Unglück ausgesprochen hat Im Reichstag
wurden die Telegramme im Vorsaal um die Mittagsstunde
angeschlagen Dichte Gruppen umstanden die Telegramme

Die National Ztg wiederholt um den Lesern die
Oertlichkeit des Unglücks zu vergegenwärtigen aus einem
von ihr kürzlich gebrachten Feuilleton über einen Besuch
bei Tamasese Folgendes

Um 9 Uhr Morgens kamen die ersten Inseln der Gruppe
kleine Eilande mit dichtem Palmengebüsch m Sicht hier und
da ein dunkler Berg emporragend einzelne Hütten dicht am
Strande auf den Korallenriffen durch das Fernglas deutlich
sichtbar einzelne Eingeborene beim Fischfange Won 11 Uhr ab
wird die Fahrt verlangsamt wir steuern durch das enge Fahr
wasser zwischen den Korallenriffen Meist einige Fuß unter
dem Meeresspiegel strecken die Korallen ihre zackigen in un
zählige Aeste verzweigte Häupter empor in geblicherund grün
licher Farbe von dem prachtvollen Blau des tiefen Wassers
sich abhebend weithin eine bunte Landkarten ähnliche Zeich
nung darbietend Die Hauptinsel des Archipels Upolu liegt
vor uns in der Ferne erscheint in dunklen Umrissen die etwas
größere Insel Sawaii der erloschene Vulkan Apolina steigt
zur Linken empor noch eine halbe Stunde Fahrt unter den
größten Vorsichtsmaßregeln und der lang dahin gestreckte pal
menbesäete Strand von Apia bietet seine wundervolle Scenerie
dem Auge dar In einem weiten Halbrund öffnet sich die
Bay am Strande hingestreckt tauchen die fünf Ortschaften auf
welche unter dem Namen Apia zusammengefaßt werden Die
weißen Häuser der Europäer einige Kirchen im Vordergrunde
das Leuchtfeuer auf dem Gehöft der französischen Maristen
Mission weiterhin das deutsche Konsulat der große Gebäude
komplex und der Güterschuppen der Südsee und Plantagen
Gesellschaft alles mit Palmengruppen und einer reichen Vege
tation unter nischt ganz zur Rechten die Bay abschließend
eine lange schmale Landzunge Mulmnu der Königssitz Sa
moa und der Aufenthalt Tamasese s Die Landzunge ist dicht
mit Kokospalmen bewachsen

Politische Nachrichten
In einer Polemik gegen die Times macht die Nord

deutsche Allgemeine Zeitung folgende Mittheil
ungen zur Geschichte des Prozesses gegen Geheimrath
Geffcken

Die Veröffentlichung des Tagebuches Kaisers Friedrich würde
voraussichtlich niemals zu einem Prozeß geführt haben wenn
man von Anfang an gewußt hätte wer dieselbe veranlaßt
habe Herr Prof Geffcken ist eine Mischung von kirchlichem
Hoch Torhsmus und Hamburger Welfenthum zwei allerdings
bedenkliche Ingredienzien aber er ist niemals für einen ge
fährlichen Menschen gehalten worden Einer solchen Über
schätzung haben die mit den Verhältnissen vertrauten Personen
sich niemals schuldig gemacht Der Prozeß ist f Z eingeleitet
worden weil man annahm daß der Rundschau Artikel aus den
Kreisen des Fortschritts beziehungsweise der sonstigen Freunde
Sir Morell Mackenzies herstammte und weil man Grund zu
der Vermuthung hatte daß er das Tagebuch Kaiser Friedrichs
in einer absichtlichen Entstellung wiedergäbe Wenn man f
Z gewußt hätte daß lediglich Herr Geffcken hinter der Rund
schau Publikation steckte und daß dieselbe eine echte wäre so

wären könnte ich Dir ihn gleich sagen und er dachte
an das kleine Notizbuch das er indeß jetzt nicht zu öff
nen wagte Ich könnte mich dort leichter erinnern als
hier fügte er aufklärend hinzu Es ist seltsam daß
mir der Name entfallen ist

Du kannst Dich doch wenigstens an den Namen der
jungen Dame erinnern die dort in dem bezeichneten Hause
lebt fragte Sir Arthur Sie ruderte mit Dir ein
mal auf diesem Flusse wie Du weißt und das Boot
stürzte um Du hast ihr das Leben gerettet fast mit
der Gefahr Deines eigenen und trugst eine Narbe an
Deinem Arm davon die Dich noch heute an dieses Aben
teuer erinnern muß Jetzt erinnerst Du Dich doch ge
wiß

Gewiß stammelte Lowder der nicht wußte was er
erwidern sollte und unruhig seinen Arm bewegte

Sir Arthur wartete ängstlich auf eine Antwort
Lowder zermalmte sein Gedächtniß abermals um den

fehlenden Namen Er wußte die Geschichte dieser Ret
tung denn Guh hatte sie ihm erzählt und der Name
ihrer Heldin schwebte ihm fast auf der Zunge Seltsamer
Weise fiel er ihm jedoch nicht ein

Endlich bog er sich verzweifelt vorwärts gegen Manche
und flüsterte

Den Namen den Namen Helft mir Manche
Ihn bemitleidend antwortete das Mädchen flüsternd

Egerton Oberst Egerton
Der Betrüger athmete freier auf Bei diesem Namen

war sein Gedächtniß wieder erwacht Er hatte ihn wie
derholt in Guy s Tagebuch bemerkt und antwortete jetzt
vertraulich

Wie konnte ich nnr den Namen von Leuten die ich
einst so gut kannte so vergessen Dieses Haüs gehört
dem Oberst Egerton Vater Seine beiden Söhne Fred
und Will waren als Knaben meine Freunde Seine
Tochter Mary ist mit der Narbe an meinem Arm ver
knüpft

Sowohl der Baronet als Manche lächelten in befrie
digter Zustimmung

Dein Erinnerungsvermögen wird sich hier rasch ver
bessern sagte Sir Arthur Wir dürfen nicht vergessen
mein lieber Guy daß Du erst kürzlich eine so schreckliche
Gehirnerschütterung erlitten hast In wenigen Wochen
mein Junge wirst Du hoffentlich so weit gesund sein um
Mit Deinen alten Freunden und Bekannten zu verkehren

Fortsetz un g folgt

hätte unserer Ueberzeugung nach die Regierung sich nicht ver
anlaßt gesehen dagegen einzuschreiten

Der Reichs Anz veröffentlicht die kaiserliche Ordre
wonach die Trennung des Oberkommandos von der Ver
waltung der Marine zu 1 April d I in Kraft tritt
Zugleich wird der Nachtragsetat zum Reichshaushalts
etat und das betr Anleihegesetz veröffentlicht

Mit der sehr ansehnlichen Mehrheit von 157 gegen
72 Stimmen ist am Sonnabend der grundlegende
Paragraph des Alters und Jnvaliditätsver
sicherungsgeseAes im Reichstag angenommen worden
Man wird danach das Zustandekommen des Gesetzes im
wesentlichen auf Grundlage der Commissionsanträge als
höchst wahrscheinlich betrachten dürfen Der bemerkens
wertheste Zug bei der Abstimmung war die Spaltung des
Centrums Es war nur eine kleine Minderheit von elf
Mitgliedern welche unter Führung des Herrn v Francken
stein für den Paragraphen stimmte Indessen wird man
bezweifeln dürfen ob auch bei einer schließlichen Gesammt
abstimmung eine so große Anzahl von Centrumsmitglie
dern die Mitwirkung bei der sozialpolitischen Reformgesetz
gebung welche die Partei sich sonst stets zum besonderen
Verdienst anzurechnen Pflegte verweigern wird

Wie die Kreuzzeitung hört besteht die Absicht das
Mandat des gegenwärtigen Reichstags nicht ab
zukürzen sondern noch im nächsten Winter eine Session
zu veranstalten Auch nach unsern Informationen ist diese
Angabe richtig Es liegt auch keinerlei Grund vor die
Lebensdauer des gegenwärtigen Reichstags abzukürzen
Die nothwendigen Geschäfte können in einer etwas kürzeren
Wintersession ganz gut erledigt werden Die Ausstreuung
von dem Bevorstehen von Neuwahlen schon in diesem
Herbst ist nichts als ein Agitationsmanöver

Die deutschfreisinnige Partei hat wie die Na
tionalliberale Correspondenz berichtet den Plan die neue
Regelung der Sozialistenfrage und das Verbot
der Volkszeitung zu einer großen plannmäßigen Agita
tion zu benutzen von der sie sich augenscheinlich viel Erfolg

verspricht In Berlin und dann auch in den Provinzen
und Bundesstaaten sollen von den fortschrittlichen Wahl
vereinen eine ganze Reihe von Versammlungen veranstaltet

werden um Stellung zu diesen Vorgängen zu nehmen
Eine derselben hat bereits Sonnabend im 6 Berliner
Reichstagswahlkreise stattgefunden und der Abg Dr Barth
hielt dabei einen Vortrag über den Kampf ums freie Wort
und die Unterdrückung der Volkszeitung Aus dem Vor
trag ist das Bemerkenswertheste daß der Redner es ent
schieden ablehnte irgend etwas anderes an die Stelle des
Sozialistengesetzes zu setzen Nicht blos die Strafgesetz
novelle rief er aus muß an uns vorübergehen sondern
auch der eigentliche Boden aus dem alle diese Uebelstände
erwachsen das Sozialistengesetz muß aufgehoben werden
und wir dürfen uns auch auf kein Compromiß einlassen
das ganze Ding muß weg nicht ein Stiel davon darf übrig
bleiben Die dentschsreisinnige Partei insbesondere die
näheren Freunde des Herrn Barth haben bekanntlich vor
einigen Jahren eine Verlängerung des Sozialistengesetzes
durchbringen helfen und auch sonst haben ihre Redner stets
versichert nur kein Ausnahmegesetz zu wollen sonst aber
bereit zu sein der Staatsgewalt die nothwendigen Mittel
zur Abwehr revolutionärer Umsturzbestrebungen zu ge
währen Jetzt verweigert die Partei wenn man Herrn
Barth als ihren berufenen Wortführer betrachten darf
von vornherein jede Mitwirkung bei einer gesetzgeberischen
Neuregelung dieser Angelegenheit sie erklärt eine solche
für unnöthig und will einfach die zügellose sozialdemokra
tische Agitation wie sie in den ersten siebziger Jahren be
stand wieder aufleben und frei sich bethätigen lassen Da
mit zieht sich die Partei auf den radikalsten und ver
neinendsten Standpunkt zurück der überhaupt denkbar ist
Die Hoffnung sozialdemokratische Wählerstimmen einzu
sangen ist dabei der treibende Beweggrund Diese Hoff
nung mag sich an einigen Orten verwirklichen wie ja auch
jetzt schon die Hälfte der deutschfreisinnigen Abgeordneten
ihre Mandate nur durch sozialdemokratische Unterstützung
besitzt dafür wird aber dieser Standpunkt des absoluten
Geschehenlassen gegenüber der Umsturzbewegung bis tief in
entschieden liberale bürgerliche Kreise hinein mißbilligt und
die Rechnung mit dieser Agitation große Wahlerfolge auf
Kosten der gemäßigteren Parteien zu erzielen wird sich ge
wiß nicht erfüllen

Gutem Vernehmen nach hat sich der Saatsrath von
Luxemburg dahin ausgesprochen daß der Regent Herzog
Adolf von Nassau in das Land komme und in einer Bot
schaft an das Land und an die Kammer die Uebernahme
der Regentschaft anzeige Die Kammer werde davon Akt
nehmen worauf die Eidesleistungen erfolgen

Nach einer Meldung des Rein Kurier fand in
Frankfurt a M eine Konferenz zwischen dem Herzog und
dem Erbprinzen von Nassau mit dem luxemburgischen
Minister Eyschen der bereits nach Luxemburg zurückreist
statt Der Herzog hat sich bereit erklärt die Regenschaft
zu übernehmen nachdem der Staatsrath und die Kammer
die nöthigen Schritte zur Erklärung der Regierungsun
fähigkeit vorgenommen hätten

In der französischen Deputirtenkammer richtete am
Sonnabend Ferroul eine Anfrage an den Minister des
Innern betreffs einer Gemeinderathwahl im Departement
Avm Minister Constans sagte indem er die in dieser
Sachs uMgene Verfügung des Präfekten rechtfertigte
Jox visse überdies daß die Sorge der Regierung
vm anderen Dingen in Anspruch genommen sei als
vm ier Wahl im Departement Aude Damit wurde

genstand verlassen Boulanger erschien hierauf
im Sitzungssaale Auf eine bezügliche Anfrage des De
putaten Salis erwiderte der Minister des Aeuße rn Spul

ler zwischen Frankreich und Italien seien keinerlei Ver
Handlungen eingeleitet er habe lediglich einen Meinungs
austausch mit dem Botschafter Italiens gehabt Er der
Minister gedenke auch nicht sich irgendwie zu engagiren

Boulanger hat sich bereit erklärt bei dem am 6 April
in Belleville stattfindenden Banket an welchem 2000 Per
sonen theilnehmen werden den Vorsitz zu führen Den
Morgenblättern zufolge hätte Boulanger einem Journa
listen gegenüber geäußert er könne nicht glauben daß
eine gerichtliche Verfolgung gegen ihn eingeleitet werde
da er den gesetzlichen Boden niemals verlassen habe

Vor dem Untersuchungsrichter fand am Sonnabend die
Vernehmung der 15 Administratoren und der 3 Censoren
des Comptoir d Escompte statt Die Vernehmung er
streckte sich einzig und allein auf die Frage ob die Ver
nommenen gewußt hätten daß die den Aktionären des
Comptoir d Escompte gezahlten Dividenden auf Grund
von Vorspiegelungen festgesetzt waren Alle erklärten über
einstimmend und formell daß es sich nach ihrer Ansicht
um Dividenden gehandelt habe die sich wirklich ergeben
hätten und daß die Ende 1888 gemachte Bilanz durchaus
in bestem Glauben aufgestellt war Darlehne auf War
rants seien ohne ihr Vorwissen von dem Direktor deK
Comptoir d Escompte der Socisw des Meteaux zuge
standen worden

Petersburg 31 März Der Regierungsbote
weist die Angriffe der russischen Presse gegen das Ver
halten des Grafen Peter Schuwaloff auf dem Berliner
Kongresse zurück und hebt die Patriotische Selbstverläug
nung mit welcher sich Graf Schuwalow dieser undank
baren Mission unterzogen habe hervor Der Artikel
schließt Da ausführliche Daten über Graf Schuwalow s
Mission mangeln so können nur die Protokolle des Ber
liner Kongresses bis zu einem gewissen Grade als Ma
terial zur Schätzung der Thätigkeit Graf Schuwalow s
auf dem Kongresse dienen und diese Protokolle bezeugen
klar wie energisch und mit welcher Würde der Verstor
bene die Interessen Rußlands vertheidigte

Der Reichst verwendete in semer am Sonnabend
stattgehabten Fortsetzung der Berathung des Alters und Jn
da denversicherungsgesetzes noch Mer vier Stunden auf 1
Die Abgg Nobbe und Leuschner von der Reichspartet wand
ten sich hauptsächlich gegen die von Hitze beantragte Beschränk
ung der Versicherungspflicht auf die Fabrikarbeiter Eine leb
hafte Auseinandersetzung entspann sich zwischen den Sozial
demokraten Singer und Bebel und dem Staatssekretär v Böt

suchten auss Neue nachzuweisen daß das Gesetz
dessen Grundgedanken sie billigen das Minimum der berechtig
ten Forderung der Arbeiter durchaus nicht befriedige ja daß
es die Arbeiter nnr noch mehr belaste Dagegen legte Herr
v Bötticher unter vielfachem Beifall der Duplicität der sozial
demokratischen Taktik dar welche die Herren zwinge scheinbar
an der Verbesserung des den Arbeitern wohlthätigen Gesetzes
zu arbeiten in Wahrheit aber das Zustandekommen desselben
zu verhindern da es wenn es in Wirksamkeit trete den Lebens
boden der Sozialdemokratie die Unzufriedenheit in der Arbei
terwelt immermehr einengen würde Abg Rickert unternahm
es die Unreifheit des ganzen Gesetzgebungswerks nachzuweisen
und das Tempo der Berathung zu bekämpfen Dadurch ges
rieth er in Conflikt mit dem Staatssekretär v Bötticher dem
Buudesrathsmitgliede v Marschall und dem Abg v Franken
stein welche sämmtlich die Gründlichkeit der Berathung in der
Commission betonten Abg Windthorst begann damit den
am Freitag hervorgetretenen Zwiespalt im Centrum als durch
aus harmlos darzustellen Des Weiteren bekannte er offen als
seine Taktik das Gesetz welches auch nach seiner Meinung frü
her oder später erlassen werden müsse jetzt in zweiter Lesung
durchzuberathen alsdann aber es ruhen zu lassen bis nach den
nächsten Wahlen Dem trat Staatssekretär v Bötticher mit
der Bemerkung entgegen daß eine weitere Vervollkommnung des
Gesetzes von einer längeren theoretischen Erörterung nicht zu
erwarten sei daß nur die praktische Erfahrung den Weg zur
Abstellung der Mängel zeigen könne Die rage der Haus
gewerbetreibenden wurde in sachkundiger Weise vom Abg
Websky erörtert der in warmen Wortenden Wunsch aussprach
daß der Bundesrath möglichst bald von der Befugniß der Ein
beziehung derselben Gebrauch machen möge Bei der Abstimm
ung wurden die Anträge Bebel und Hitze abgelehnt ß 1 der
Commissionsvorlage in namentlicher Abstimmung mit 157 ge
gen 72 Stimmen angenommen Mit Ja stimmten die Natio
nalliberalen die Reichspartei die Konservativen mit Ausnahme
des Abg v Oertgen vom Centrum die Abgg Buxbaum Graf
Chamars v Franckenstein v Gagern Letocha v Pfetten
Graf Preysing Landshnt Reichensperger Graf Schönborn
Graf Walderndorf v Wendt ferner die Sozialdemokraten der
freisinnige Abg Thomsen und die Wilden Hildebrandt und
und v Hornstein Mit Nein stimmten die Mehrheit des Cent
rums Polen Welfen Elsaß Lothringer die Deutschfreisinnigen
und der Abg v Oertgen Die namentliche Abstimmung war
von nationalliberaler Seite beantragt Ursprünglich war die
selbe nicht beabsichtigt nachdem indeß der Abg Windthorst bei
dem Versuche den Riß in der eigenen Partei zu verschleiern
ausdrücklich behauptet hatte daß auch in der nationalliberalen
Fraktion keine Uebereinstimmung herrschen solle blieb der letz
teren lein anderes Mittel um unzweideutig zu beweisen daß
kein einziger Nationalliberaler mit Nein stimmte Die ZZ 2
bis 3a wurden ohne wesentliche Debatte der letztere mit einem
Amendement Buhl angenommen Das Haus ernannte dann
noch zu Mitgliedern der Preisgerichtscommission für das Kai
serdenkmal die Herren v Levetzow v Herreman Wichmann
und Römer und vertagte die Weiterberathung des Jnvaliden
gesetzes auf Montag 12 Uhr

Das Herrenhaus nahm Sonnabend den Gesetzentwurf
über die Abänderung und Ergänzung einzelner die Dienstver
gehen der nichtrichterlichen Beamten betreffenden Bestimmungen
in einer gegenüber den Beschlüssen des Abgeordnetenhauses
etwas veränderten Fassung an erledigte die Denkschrift über
die Bauausführungen an Wasserstraßen und begann die Be
rathung des Gesetzentwurfs über die Heranziehung der Fabriken
u s w zum Wegebau in der Rheinprovmz Am Montag steht
die Etatberathung auf der Tagesordnung

lbgeordnetenhaus erledigte am Sonnabend in
dritter Berathung die Nothstandsvorlsgen und ging dann zur
zweiten Berathung des Gesetzentwurfs betreffend Kosten
Königlicher Polizeiverwaltungen in Stadtgememde Zver Z 1
setzt nach den Commissionsanträgen die Beiträge u m Kopf
der Bevölkerung folgendermaßen fest Für BeU 1,üi Mark
für die Stadtgemeinden von mehr als 60000 Ei hnern 0,70
Mark für die mit geringerer Bevölkerung 0,40 rk Unter
Ablehnung verschiedener Abänderungs Anträge den diese
Eiitze angenommen Auch im übrigen wurde der Gesetzentwurf



IN wesentlichen nach den Commissionsanträgen angenommen
Ferner wurde eine Resolution angenommen welche die Über
tragung der Bau Gewerbe Schul Hafen Markt Feld
Jagd und Forsipolizei zur eigenen Verwaltung auch in Städten
mit königlicher Polizeiverwaltung zur Erwägung stellt Mon
tag Stempelsteuer Verwaltungsgesetz für Posen Reliktenge
sch für evangelische Geistliche

Telegraphische Nachrichten
Wie 30 März In der heutigen Abendsitzung des Ab

geordnetenhauses richteten Proskowetz und Genossen eine An
frage an den Minister des Innern wegen der Ausweisung des
österreichischen Unterthanen Brauereibesitzers Fahbender aus
Frankreich weil derselbe angeblich für Preußen Spionsdienste
geleistet habe Die Interpellanten wünschen zu wissen welche
Schritte die Regierung gethan um die berechtigten Interessen
eines österreichischen Staatsbürgers zu schützen

Paris 31 Märzz Der Temps meldet daß der Gene
ralvrokurator Bouchez abgelehnt habe die N mhmigung zur
gerichtlichen Verfolgung Boulangers nachzusuchen Die Re
gierung habe darauf hin noch keinen entgiltigen Entschluß ge
faßt es wird indessen für gewiß angenommen daß Bouchez
seiner Stelle werde enthoben werden

Belgrad 30 März König Milan ist nach hier eingegan
genen Nachrichten auf seiner Reise durch Serbien überall sehr
warm begrüßt worden In Pirot forderte Milan die Bevöl
kerung dringend auf dem neuen Könige und der verfassungs
mäßigen Regierung gehorsam zu sein

Bern 31 März Da in dem Kanton Tessin die Ruhe und
Ordnung wieder hergestellt ist hat der Bundesrath das eidge
nössische Kommissariat daselbst aufgehoben Die beiden Ba
taillone Nr 67 nnd Nr 69 werden Meß den dort begonnenen
Uebungscours vollenden

London 31 März Die Gefammteinnahmen für das am
M März abgelaufene Finanzjahr betrugen 88,472,812 Pfd
St gegen 89,802,254 Pfd St im vorhergehenden Jahre Die
Verminderung der Einnahmen ist eine Folge der Herabsetzung
der Einkommensteuer deren Erträgniß um 1,740,000 Pfd St
geringer ist als im vergangenen Jahre

Kairo 30 März Das amtliche Blatt veröffentlicht einen
Erlaß des Finanzministers in welchem derselbe bekannt macht
daß die egvptische Regierung ihr absolutes Recht die Obliga
tionen der privilegirten Schuld zum Paricourse einzulösen auf
recht erhalten und dieses Recht unter Zustimmung der Mächte
ausüben werde sobald es wünschenswerth erscheine

Washington 30 März Edwin Terrill ist zum Gesand
ten der vereinigten Staaten in Belgien ernannt

Der Senat hat heute endgiltig nach dreitägiger Debatte die
Bestätigung Halstead s als Gesandten in Deutschland abgelehnt

Der Kaiser und die Kaiserin hatten Sonnabend Nach
mittag 6 Uhr die anwesenden landsässigen Fürsten und
deren Gemahlinnen mit Einladungen zur Mittagstafel be
ehrt Mit dem Hofstaat Ihrer Majestäten warm es 32
Personen Die Tafel war im Speisesaal der Kaiserlichen
Wohnung aufgeschlagen Der Kaiser trug die Uniform
der Gardes du Corps die Kaiserin sowie die Damen ihres
Hofstaates trugen schwarze Toiletten die Fürstinnen und
Prinzessinnen waren meist in hellen Toiletten erschienen
Die Tafelmusik wurde von der Kapelle des Garde Füsilier
Regiments ausgeführt Bei Tisch saß zur Rechten der
Kaiserin der Fürst Hatzfeldt zur Linken hatte Fürst Ra
dolin seinen Platz Rechts von dem Kaiser saß die Für
stin Ratibor links hatte Fürstin Anton Radziwill Platz
genommen Nach der Tafel fand Cercle statt und die
hohm Gäste verblieben bis zur zehnten Stunde bei Ihren
Majestäten Am Abend um 11 Uhr begab sich der Kai
ser in Begleitung der Flügeladjutanten vom Dienste zc
vom Bahnhofe Friedrichstraße aus mittelst Extrazuges nach
Po en um die dortigen Ueberschwemmungsgebiete persön
lich in Augenschein zu nehmen

Die Kaiserin wohnte gestern Vormittag dem Got
tesdienste in der Dreifälligkeitskirche bei welcher vom Pa
stor Dryander abgehalten wurde und dem auch der Erb
großherzog von Baden beiwohnte

Der Kaiser hat bei seiner Anwesenheit auf dem
parlamentarischen Diner beim Fürsten Reichskanzler auch
Gelegenheit genommen seinem warmen Interesse für die
Entwickelung und Lage der Landwirthschast Ausdruck zu
geben Mit dem Abgeordneten Schultz Lupitz unterhielt
sich der Kaiser wie die Post berichtet längere Zeit
Aer diesen Gegenstand Dabei drückte derselbe namentlich
seine Freude über die Wahrnehmung aus daß die Land
Wirthe den vortrefflichen und gewiesenen Weg beschritten
haben die Ungunst der Zeit durch Verbesserungen und
Steigerung der Erträge zu überwinden

Die Kaiserin macht wie wir aus Hofkreisen er
fahren seit einiger Zeit in den Morgenstunden längere
Reitübungen und zwar in der Reitbahn des königlichen
Marstalls in der Breitenstraße Es soll dies auf den
Wunsch des Kaisers geschehen der seine Gemahlin bei seinen
bevorstehenden Spazierritten in der Umgegend von Schloß
Friedrichskron und wohl auch bei großen Paraden neben
sich zu Pferde haben mochte Uebrigens wird dadurch
daß die Kaiserin gegenwärtig Reitübungen unternimmt ein
vielverbreitetes Gerücht widerlegt wonach ein abermaliger
Zuwachs der kaiserlichen Familie in Aussicht sein sollte

Die Kaiserin Augusta hatte Sonntag Vormittag
dem Gottesdienste in der Kapelle des Augusta Hospitals
beigewohnt Um 5 /z Uhr Nachmittags fand bei Ihrer
Majestät die Familientafel statt

Der Kaiser hat sich am gestrigen Sonntag aus
Anlaß der Hochwassersnoth nach Posen begeben wohin
der Minister des Innern am Sonnabend vorher gereist
war Ueber die Reise des Kaisers gingen uns die nach
stehenden telegraphischen Meldungen zu

Pose 31 März Se Majestät der Kaiser ist heute früh
7 Uhr mittels Extrazuges hier eingetroffen und am Bahnhofe
ton dem Oberpräsidenten Grafen Zedlitz Trützschler dem kom

andirenden General von Hilgers dem Oberbürgermeister
üller dem Polizeipräsidenten Bienko und den sonstigen Spitzen

rord i Se Maiestät begab

sofort nach dem Schulgebäude in der St Martinstraße m
welchem die durch die Ueberfchwemmung Obdachlosen unterge
bracht sind verblieb daselbst etwa 10 Minuten und fuhr durch
die Wilhelmstraße und Bergstraße zur Schützenstraße Dort
bestieg Se Majestät die Laufbrücke und begab sich nach der
großen Gerberstraße mußte aber hier einen Kahn besteigen da
die Lausbrücken zu brechen drohten Sodann fuhr Se Maiestät
durch die große Gerberstraße und Breitestraße bis zur Walli
scheibrücke passirte diese zu Fuß und fuhr mit einem gerade
zufällig herankommenden Trainwagen hinaus über Wallischei
und Schrodka nach dem Fort Prittwitz zur Besichtigung der
Baracken

Pose 31 März In Schrodka besuchte Se Majestät der
Kaiser die dritte Stadtschule in der Bromberger Vorstadt und
nahm die zur Vorsorge für die Ueberschwemmten getroffenen
Einrichtungen in Augenschein Daselbst übergab Se Majestät
dem Rektor eine größere Geldsumme zur Vertheilung an die
dort untergebrachten Hilfsbedürftigen Nach Besichtigung der
zur Unterbringung von Ueberschwemmungen auf dem Fort
Prittwitz errichteten Baracken begab sich Se Majestät über die
große Schlenße nach dem Kernwerk und gab dort Befehl die
ganze Garnison zu alarmiren Se Majestät fuhr von da nach
der Kommandantur um die Aufstellung der Truppen daselbst
abzuwarten In der Begleitung Sr Majestät befinden sich der
Chef des Militärkabinets General von Hahnke der General
Adjutant Generallieutenant von Wittich und der Flügeladjutant
vom Dienst

Posen 31 März Nachdem Se Majestät der Kaiser um
10 Uhr 15 Min die Alarmirung der ganzen Garnison anbe
fohlen fand um 11 Uhr auf dem Wilhelmsplatze die Parade
statt Daselbst waren aufgestellt das Grenadierregiment Gras
Kleist von Nollendorf 1 Westpreußisches Nr 6 das Infan
terieregiment Graf Kirchbach 1 Niederschlestsches Nr 46 das
2 Niederschlesische Infanterieregiment Nr 47 das 2 Leibhu
sarenreginrent Kaiserin Nr 2 zu Pferde das Posen sche Feld
Artilleriereaiment Nr 20 mit bespannten Geschützen und das
Niederschlesische Fuß Artillerieregiment Nr 5 mit einer be
spannten SanitätS Kolonne alles feldmarschmäßig Se Maj
ließ am Schlüsse der Parade gegen 12 Uhr den Truppen
Allerhöchst Seine Zufriedenheit aussprechen begab sich nach
dem Ober Präsidium und fuhr nach Einnahme des Frühstücks
um 1 Uhr 20 Min unter endlosem Jubel der Bevölkerung
nach dem Bahnhofe Se Majestät verabschiedete sich daselbst
ganz besonders huldvoll vom Oberpräsidenten Grasen Zedlitz
Trützschler und dem Oberbürgermeister Müller Auf den
besonderen Wunsch Sr Majestät geleitete Allerhöchstdenselben
der Oberpräsident bis zur Grenze der Provinz Die Bevöl
kerung ist über den Besuch Sr Maj des Kaisers in freudiger
begeisterter Erregung

Posen 31 März Bevor Se Majestät sich nach der Kom
mandantur begab besichtigte Allerhöchstderselbe das Rathhaus
und ließ sich daselbst die versammelten Stadtverordneten und
Mitglieder des Magistrats vorstellen Se Majestät erkundigte
ich eingehend nach der durch die Wasserfluth verursachten Noth

und dem Gesundheitszustand in den Baracken und besprach
mit dem Stadtbaurath die Mittel welche zu ergreifen wären
um für die Zukunft einer solchen Ueberfchwemmung vorzubeu
gen Der Empfang Sr Majestät seitens der Bevölkerung ist
ein äußerst enthusiastischer überall wo sich der Kaiser
zeigte begrüßte die Bevölkerung Allerhöchstdenselben mit m
belnden Zurufen die Stadt prangt in Flaggenschmuck Se
Majestät hat sich direkt von der 3 Stadtschule nach dem Kern
werk begeben das Fort Prittwitz wurde nicht besichtigt

Possn 31 März Se Maj der Kaiser hat heute Mittag
Uhr 40 Minuten die Rückreile nach Berlin angetreten In

der Begleitung Sr Majestät befindet sich auch der Minister
des Innern Herrfurth

Das Hochwasser hat in Posen die furchtbarsten
Dimensionen angenommen Die hierüber eingegangenen
telegraphischen Meldungen lauten

Posen 30 März Die Warihe steigt rapide weiter der
Pegelstand betrug gestern Abend 5,38 Mtr heute hat er be
reits 6,06 Mtr überschritten und ist nur noch 60 om vom vor
jährigen höchsten Wasserstand entfernt Die Überschwemmung
breitet sich in der Stadt so rapide aus daß es nicht mehr mög
lich sein wird in den heute Nacht überschwemmten Straßen
Laufbrücken zu errichten Aus Schrimm wird ebenfalls ein
Steigen des Wassers berichtet während aus Pogorcelice ein
Fallen der Warthe von 5,45 Mtr Wasserstand von gestern
Abend auf 4,32 Mtr heute Vormittag gemeldet
wird

Posen 30 März Die Warthe ist noch in stetem Wachsen
begriffen Während der Stand derselben heut Mittag 6,16 Mtr
war ist der gegenwärtige 6,32 Meter Die Ueberfchwemmung
hat nun bald die Ausdehnung derjenigen des Vorjahres erreicht
In Pogorcelice wo die Warthe bis heute früh auf 4,32 Mtr
zurückgegangen war ist dieselbe wieder auf 4,47 Mtr gestiegen
gegenwärtig wird der Stand 4,42 Meter von dort gemeldet
Das Elend in der Stadt ist fmchtbsr da man auf eine so
große Ausdehnung der Ueberfchwemmung nicht vorbereitet
war

Posen 31 März Mittags 12 Uhr Die Warthe ist noch
immer im Steigen begriffen der Wasserstand derselben der
gestern nnch 6,32 Mtr war ist gegenwärtig schon 6,56 Mtr
Aus Schrimm und Pogorcelice wird weiteres Fallen des
Wassers gemeldet

Schiffsunglück im Kanal Die beiden belgischen
Postdampser Gräfin Flandern und Prinzessin Hein
rich welche den Postdienst zwischen Ostende und Dover
versehen sind zusammen gestoßen Der Kapitän Haus
mann der Schiffslieutenant Vermeulen viele Matrosen
und Passagiere ertranken Ein offizielles Telegramm mel
det hierüber

Ostende 30 März Der belgische Postdampser Comtesse
Flandre stieß gestern auf der Fahrt nach Dover in der Nord
see mit dem belgischen Postdampser Princesse Henriette wel
cher auf der Fahrt nach Ostende war zusammen Die Com
tesse Flandre deren Maschine Platzte sank der Kapitän 14
Matrosen und die Mehrzahl der Passagiere ertranken Die
englische Briefpost ist verloren gegangen Die Beschädigungen
der Prinzesse Henriette sind unerhebliche und erreichte dieselbe
heute früh 2 Uhr Ostende Der Prinz Jerome Bonaparte
welcher sich an Bord des untergegangenen Schiffes befand ist
gerettet

Der Reichskanzler Fürst Bismarck feiert am
1 April seinen 74 Geburtstag in voller Frische Die
Getreuen von Jeoei h, n die bewußten Kibitzeier mit den
dazu gehörigen platide m Versen bereits geschickt

Die Nächr cht 5 HeU Börsenzeitung vordem
bevorstehenden Rück c des Statthalters Fürsten
von Hohenlvh u b seiner Ersetzung durch den General
stabschef Grafen Walderfee wird von zuverlässiger Seite
stchals durchaus unbegründet erklärt

Die Volkszeituugs Redakteure Holdheim und
Ledebur haben gegen die ihnen wegen Zeugnixzverweiger
ung auferlegte Geldstrafe Beschwerde eingelegt

Wie von sonst gut unterrichteter Seite mitgetheilt
vird steht die Ernennung des Ober Landesgerichts Präsi
denten Dr Falk zum Kammergerichts Präsidenten un
mittelbar bevor

Der Präsident des Reichsgerichts Dr Sims on
eiert am 1 Mai sein Kvjähriges Doktorjubiläum

Contre Admiral Heusner ist zum Staatssekretär
des Reichs Marine Amts ernannt worden

Die Beisetzung der Leiche Varnbülers hat auf
Zes Verstorbenen Stammgut stattgefunden Der Prinz
von Weimar die Hofstaaten die Minister der preußische
Gesandte viele hohe Beamte Militärs und Abgeordnete
wohnten der Feier bei Von dem Kaiser und der Kaiserin
zem württembergischen Königshause dem Fürsten Bismarck
den Kammern u s w waren Kränze gespendet

Ueber das schon erwähnte Familiendrama
n Hamburg bringen wir noch folgende nähere Mitthei
migen Der Polizeibeamte Wiechert welcher früher ein
ehr glückliches Familienleben geführt hat verlor im vo
rigen Jahre kurz nach einander zwei Kinder durch die
Diphtheritis Wiechert verfiel nun in Schwermuth die
ich fortwährend steigerte Am Donnerstag Abend schickte
er seine Frau fort und blieb mit seinem letzten noch le
benden Kinde einem 10jährigen Knaben allein in der Woh
nung Als die Frau zurückkehrte fand sie Mann und Kind
mit durchschnittenen Kehlen im Zimmer liegend Der un
glückliche Vater hatte in einem Anfall von Irrsinn seinen
Liebling mit einem Rasirmesser getödtet und hielt selbst
Zem Tode nahe aber noch röchelnd die Leiche im Arm
D e Frau wurde vor Entsetzen ohnmächtig und stürzte
Zie hart an der geöffneten Zimmerthür zur Straße hinab
ührende Treppe mit der brennenden Petroleumlampe in
er Hand hinunter Glücklicherweise erlosch bei dem Fall
ie Lampe doch ist Frau Wiechert die keine erheblichen

Verletzungen davongetragen hat vor Schreck und Kummer
über den Verlust ihrer Angehörigen schwer erkrankt und
man fürchtet für ihren Verstand Wiechert lebte am Frei
tag noch

Strike Wie die Elberf Zeitung meldet haben
am Sonnabend circa 1000 Arbeiter der dortigen Farben
abriken vormals Bayer u Comp die Arbeit nieder

gelegt

Ans dem Geschaftsserkehr

Verfälschte schwarze Se ds Man verbrenne
em Musterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die

Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert
und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
druckt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke Porto
und zollfrei in s Haus

Im JKtSTCffs Aller die aus Reinlichkeit halte
Zacherlin das Vorzüglichste gegen alle Infekten ist das

wirksamste einzig bewährte Mittel zur gründlichen und rapi
den Ausrottung des lästigen Ungeziefers und dessen Brüt Es
vernichtet total die Wanzen und jFlöhe es reinigt die Küche
gründlich von der Schwabenbrut es befreit aufs Schnellste
von den Fliegen es schützt unsere Hausthiere und Pflanzen
vor allem Ungeziefer und den daraus folgenden Erkrank
ungen es bewikt die vollkommene Säuberung von Kopfläusen
c daher empfiehlt es sich vorzugsweise zur Reinigung von

Wohnräumen Küchen Stallungen Gärten Zimmerpflanzen
und Vogelkäfigen und ist für Hotels Gasthäuser Wirthschafts
besitzer Fellhändler und Kürschner überhaupt für Jedermann
unentbehrlich der auf Reinlichkeit und Gesundheit hält Jedes
echte Fläschchen Zacherlin ist mit Schutzmarke und Namens
zug I Zacherl versehen und ist wohl zu unterscheiden vom
gewöhnlichen Insektenpulver welches offen ausgewogen in
Schachteln Dosen nachgeahmten Flaschen oder sonstiger Ver
packung verabreicht wird Man verlange daher bei Einkauf
ausdrücklich Zacherlin und achte hierbei auf Namenszug I
Zacherl und weise aus Täuschung berechnete Nachahmungen
entschieden zurück Im Uebrigen verweisen wir auf die in un
serer heutigen Nummer erschienene diesbezügliche Anzeige

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr 14 25 fr
6 40 V 7 36 V 8 30 B 10 13

V 11 40 B 1 40 N 3 20N
5 8 N S 25A 7 15 A 9 5 A
10 47 A 11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 V
10 50 V bis Cöthen 11 31 B
1 24 N 3 3 N 5 50 N 3 33 A
10 29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 36 fr 7 25 V
9 13 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 9 25 A 11 35 A
Nach Thüringe 5 45 fr 7 39 V

10 15 V 11,30 V 2 5 N
5 30 N S 15 A 9 35 A bis

Erfurt 10 5S A
Nach Pose 7 40 V 11 34 B Ms

Cottbus 1 33 N 7 20 A bis
Cottbus

Nach affel 5 10 B 7 50 B bis
Eisleben 9 0 V 11 43 B
12 50 N bis Eisleben 2 0 R
5 50 A 9 30 A bis Nordhau
sen 10 37 A 11 0 bis Eis
leben

Nach vie e b rg 7 45 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A bis
Halberstadt

bedeutet Schnellzug

Von Leimig 5 30 V 7 9 B
7 53 V 9 43 V 11 5 B
11 23 V 1 12 N 2 52 N 4 2L

N 5 32 N 7 30 A 3 23 A
3 50 A 10 26 A 12 0 A

Von Magdeburg 2 53 fr 7 27 V
3 52 V von Cöthen 10 2 V
1 26 N 5 3 N 6 56 A 3 53 A
10 41 A

Von Berlin 4 21 fr 7 33 B von
Bitterfeld 10 3 V 11 25 B
1 50 N 5 25 N 5 44 N L 57
A 10 51 A

Von Thüringen 4 30 fr 7 5 V
von Erfurt 9 13 V von Er
furt 10 28 V 1 9 N 5 1M
5 33N 8 12A 9 19A 11 t4L

Von Pose 7 6 V von Fallen
berg 12,56 N 7,9A 10,14 A
von Cottbus

Von affel 6 29 V vonEWeben
6 55 V v Nordhausen 14 V
10 5 V 12 30 N von Eisleben
1 13 N 5 13 N 7 10 A vor
Eisleben 3 55 A 10 35 A

Von Bie e S rg 7 5 B von Cöo
nei I 3 10 V von Halberstadt
10 S B 1,16 N 4 55 N 8 50 A
bedeutet Lokalzug

Nach SchasftSdt 5 45 V 4 0 N Von LchasftSdt 8 S0 A 10,15
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Dienstag den 2 April 1889
200 Vorstellung 148 Abonnements Borstellung Farbe A tk

Zum R Male wiederholt

Viv IK Rsi Äui t k
in 8V tunÄrnGesangsposse mit Tanz in 3 Akten 7 Bildern von H Salingrs

Musik von G Lehnhardt

R Akt
Erstes Bild Im Rathhauskeller
Bielefeld Rentier aus

Friesack Edmund Doß
Stanislaus 1 sSchumacher
Wenzeslaus Studenteni M Neubert

Nicolaus 1 SprotteFritz Krause Ed Wendt
Pannemann Karl FriedauBröseke Rentiers Gehler
Der Kriminalrath E Schmidt
Ein Kellner A RungeEin Bote K BertramDer bekannte fremde

Herr H GeißlerGäste

Zweites Bild Im Zoologischen
Garten

Bielefeld Edmund DoßFriederike feine Frau Emilie Jeß
Grethe Beider Tochter Clara Piquet
Stanislaus
Wenzeslaus
Nicolaus
Fritz Krause
Pannemann
Bröseke
Der Onkel
Helene Möwes Chan

soncttensängerin
Der bekannte fremde

Herr

Schumacher
M Neubert
B Sprotte
Ed Wendt
Carl Friedau
Alfr Biehler
H Geißler

M Copps

H Geißler
Spaziergänger Schutzleute

S Akt
Drittes Bild Im Verbrecherkeller
Bielefeld
Stanislaus
Wenzeslaus
Nicolaus
Potznanski Ritterguts

besitzer
v Schlippermilch
v Dusedan
Pieske Bierwirth
Gustav Kellner
Ein Dienstmann
Der bekannte fremde

Herr

Edmund Doß
Schumacher
M Ncubert
B Sprotte
Hieronymi
Karl Rudolf
Hofknecht
Eug Ludwig
Karl Bertram
Greger

Ein Schutzmann
H Geißler

Viertes Bild Im Boudoir
Bielefeld Edmund DoßStanislaus Schumacher
Der Onkel Jos Hertzkaelene Möwes M Copps

Nette ihr Kammer

mädchen M Wachter
Fünftes Bild Im Theatre Ameri

cain
Bielefeld
Friederike

Edmund Doß
Emilie Jeß
Clara Piquet
Schumacher
M Neubert
B Sprotte
Ed Wendt
M Copps
C Friedau
A Biehler
H Geißler
Kellner

Stanislaus
Wenzeslaus
Nicolaus
Fritz Krause
Helene Möwes
Pannemann
Bröseke
Der Regisseur

Künstler Gäste

S Akt
Sechstes Bild Im Panoptieum

Bielefeld Edmund DoßFriederike Emilie JeßStanislaus Schumacher
Wenzeslaus M Neubert
Nicolaus B SprotteFritz Krause Ed WendtPannemann Carl Friedau
Bröseke A BiehlerDer Onkel H GeißlerHelene Möwes M Copps
Zackenberg Aufseher G Greger

Castan FunkWachsfiguren

Siebentes Bild Auf dem Corps
de Ballet Ball bei Kroll

Edmund Doß
Emilie Jeß
Clara Piquet
Schumacher
M Neubert
B Sprotte
Ed Wendr
Carl Friedau
A Biehler
E Schmidt
M Copps
G Greger

Kellner

Bielefeld
Friederike
Grethe
Stanislaus
Wenzeslaus
Nicolaus
Fritz Krause
Pannemaun
Bröseke
Der Criminalrath
Helene Möwes
Zackenberg

Masken

Im 5 Bild Im TH Ätre Americain Neapolitanischer Ruder
tanz ausgeführt von der Balletmeisterin Bertha Benda dem So
lotänzer Emil Richterund den Tänzerinnen Margarethe Hoffmann
und Emma Hossmann

Wiener Fiacre Lied vorgetragen von Erich Schmidt
Im 7 Bilde Anf dem Corps deBallet Ball bei Kroll Polka

komique getanzt von Bertha Benda Emil Richter Margarethe
und Emma Hoffmann

Im 4 Bilde Ach die Heimath ist so schön im 2 Bilde
Speeialitäten Couplet vorgetragen von

Nach dem 1 und 2 Akte finden längere Pausen statt

Prosc Loge 1R 3, Mk
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2,60
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,S0

Mk 2 R letzte Reihe 0 50 Mk
3 Rang numm 0,75
Gallerie 0,40

Parquet 2Prosc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr 1,50
2 R Hinterr 1,25

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel ä 10 Pfg find an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor
mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze find an der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende nach IS llh

Mittwoch den 3 April 201 Borstell 149 Abonn Vorstell
Farbe weih Zum 1 Male Vi L r vau Alvvre Schau
spiel in 5 Akten von Henrik Ibsen

Sonnabend de 6 April 204 Borst 53 Vorstell auszer
Abonnement Zum 1 Male in dieser Saison Z I
Erstes und zweites Tagewerk

Sonntag den 7 April Abends V Uhr 205 Vorstellung 54
Vorstell nutzer Abonnement Zum 1 Male W II 5
Drittes Tagewerk
Billets für beide Vorstellungen des Faust am Sonnabend und

Sonntag erstes zweites und drittes Tagewerk werden zu einfachen
ausgegeben Billets für eine Vorstellnnc

werden zu verabfolgt
In Vorbereitung

Vrösstss Lpsvküzosodkk voalsodltwäs

Werflr U AM GK,K TllRRvKRS ijS,l t7

varckmo 8tolle aller Art

in allsn Uskzrtön
ässNötsr von 35 an

M vorZkriMii NMer kllllts
8cke chell Kilräine

koule sx M
VitrsZeii AM

SarSwvll
llllck verdanken n r Werst hilliZ ill 8

VUKl VÄU
das 6 /z Nöwr 211 2 /z 3 3 /z 4 5 6 8 10 Uark

V Zii Sprächtige Neuheiten WU

50 65 xsr Notsr
VsrliiÄuk üu lt illustr IIanxtoat loA

A vrevs Vlavdtolzer
t

lüsA IM KaMileil M rei
w d Mückter WZ ZevMsr ÄrllMil

illlo M R I VWÄS liiMM 1

Lötol MNS AMß
MtsKMd von 12 3 Uhr

rösLsrs unÄ kleinere Diners und Kouxers Tonnen unter BerüvZLsioli
cier je eiliZeü Saison in zieitFeinasser usfülirnnA sokort servirt er6en

nton Vrekvr 8 kierkslle
sowie alleiniger Ausschank und Depot

vom Bürgerlichen Brauhaus Zell Würzburg V Ltr 20 z
Heute Montag Svkiii eii in
Morgen Dienstng rülrvlrippvl mit

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß daß wir
den Alleinverkauf unserer mit Schutzmarken
des Kgl Ungar Handels Ministeriums versehe
nen Flaschenweine für Halle und Umgegend
den Herren

Svlmks ck virnsr Halle
Rathhausgassen n Kl Steinstr Ecke

übertragen haben

Der Verkauf der Weine erfolgt zu bestimmte
amtlich festgesetzten Preisen des Tarifs welcher gra
tis und franco versandt wird

Sorti im Juli 1887U UM Mkü MsI WNsU
Verkaufsstelle zu gleichen amtlich festgesetzten Preisen bei

li toi Friedrichsplatz

I

Eingang
nur vom Steinthorplatz

Direct ion Mahortschitsch KCo
Großes Coneert WU

SjieMWtMBtllmr
Neue Debüts

SIIIv I vv IkvllttUit
Trapez Equilibristin

Air
der König der Radfahrer

SIR livvsmit seinem Wunderhunde
Herren

Gesangs Humoristen
Das

auf dem gespannten Kabeldraht
Die

preisgekrönte Parterre Akrobaten
und die kleinste Lnftaymnastikerm

der Welt

Fräulein Irin
deutsch ungarische Sängerin

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang
d ,r Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Preise der Plätze und Vorverkauf
der Billets siehe Tageszettel

Meine Wohnung
vom 30 Msrz

befindet sich

Forsterftr 261
Bauunternehmer

Für dm redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdmckerei R Nietschmann in Hakler
Expedition des Halle scken Tageblattes Große Mrichstratze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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